
NÄHANLEITUNG 

Hase aus der „Sendung mit dem Elefanten“

GRÖSSE: ca. 38cm

SCHNITTÜBERSICHT:  siehe Schnittbogen, Schnittteile 1-14

STOFFE UND ZUTATEN

STOFFEMPFEHLUNG: rosafarbener Jersey, Fleece, Baumwollnicki

ORIGINALSTOFF: Fleece

STOFFVERBRAUCH: 50 cm x 80 cm

ZUTATEN: 1 Beutel (ca. 500 g ) Füllwatte (möglichst feste Qualität), 1 Filzplatte (3 mm dick) 25 cm 
x 25 cm, 1 kleines Stück weißen und schwarzen Filz (1 mm dick), schwarze Wolle (nicht zu dick), 1 
kleines Stück lilafarbenen Fleece für die Nase, 1 weißer (Fell) Pompon ca. 4 cm Durchmesser

IHR BRAUCHT NOCH: rosa Nähgarn und Knopflochgarn, 1 Schere, 1 Fineliner, Stoffkleber, 1 
normale und 1 lange Nähnadel, Stecknadeln  -und eine Nähmaschine.

ZUSCHNITT

VORBEREITUNG: Stellt die Maschine auf eine kleinere Stichlänge ein. Alle Schnittteile sind incl. 0,5cm 
Nahtzugabe. Die Schnittteile aus Filz werden einfach aufgelegt und ausgeschnitten. Für die Ohren könnt 
ihr auch ein Stück des Stoffes doppelt rechts auf rechts legen, das Schnittteil aufzeichnen, absteppen 
und später ausschneiden.

Bitte achtet auf alle Markierungen auf den Schnittteilen!

Alle Schnittteile wie folgt auf die linke Seite (Rückseite) des Stoffes mit Feinliner aufzeichnen und 
ausschneiden (siehe Schnittbogen/Übersicht):
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1  Kopf Vorderseite -  2 x

2  Kopf Rückseite – 2 x

3  Nase – 1 x

4  Ohren – 4 x

5  Ohren (Filz 3mm) – 2 x

6  Körper Vorderseite – 1 x

7  Körper Rückseite – 1 x

8  Ärmchen – 4 x

9  Fußsohle - jeweils 2 x (Stoff und Fleece 3mm)

10  Innenseite Schenkel – 2 x

11  Außenseite Schenkel – 2 x

12  Augen -2 x

13  Pupillen – 2 x

14  Zähne – 1 x

NÄHEN  

Beginne damit alle eingezeichneten Abnäher abzusteppen. Die Saumkanten kannst du danach 
zurückschneiden. 

KOPF: Die Mittelnaht vom Schnittteil 2 rechts auf rechts aufeinandersteppen. Nun die beiden 
Schnittteile (1 ) rechts auf rechts legen und die Mittelnaht aufeinandersteppen. Schnitteil 3 (Nase) in 
das Schnittteil 1 einpassen und jeweils von der Mitte (Nasenspitze) aus einnähen.

OHREN: Schneide nun aus dem dicken Filz die Ohren gemäß Schnittübersicht aus. Nun kannst du  die 
2 Hasenohren –wie oben schon beschrieben- nähen. Die Filzohren längs einrollen und in die 
Ohrentaschen hineinschieben und entfalten. Wenn Sie ihre korrekte Position haben, steppe sie ringsum 
nochmal schmalkantig ab.

KOPF: Jetzt kannst du die Ohren an den Markierungen des Schnittteils 1 rechts auf rechts anlegen und 
schon mal feststeppen, bevor du das Schnittteil 2 darauf legst , feststeckst und dann mitsamt der Ohren 
aneinandersteppst. Der Halsbereich bleibt offen.

KÖRPER: Steppe nun die Mittelnaht der Schnitteile 6 und 7 jeweils rechts auf rechts aufeinander. Dann 
nähe die Schulternaht zu und verbinde damit Vorder-und Rückenteil des Körpers.
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ÄRMCHEN: Die Schnittteile 8 jeweils rechts auf rechts aufeinanderlegen. Die Ärmchen werden längs der 
äußeren Ärmelnaht schonmal zur Hälfte aufeinandergesteppt und dann an den Rumpf (Schulternaht) 
genäht. Die Mittelnähte treffen jeweils aufeinander. Jetzt schließt ihr die komplette innere Seitennaht incl. 
der Arme in einem durch.

BEINE: Die Filzsohlen werden jeweils auf die Sohle des Stoffes schmalkantig aufgesteppt. Die 
Schnitteile 10 und 11 werden nun bis zu den Markierungen aneinandergesteppt. Danach werden die 
Schenkel an die Sohle genäht. Die Mittelnähte treffen dabei auch aufeinander.

AUSSTOPFEN

Nun werden alle Teile beherzt mit Füllwatte ausgestopft! Die Form kann durch das Ausstopfen nochmal 
erheblich beeinflusst werden! Also alles in die richtige Form modellieren bis eine feste Form entsteht.

Nach dem Ausstopfen werden Kopf und Körper mit einer Nähnadel und festem Garn von unten 
geschlossen. Achtet beim Kopf darauf, dass gerade der obere Teil mitsamt der Verlängerung der 
Hasenohren, die in den Kopf hineinragen, von beiden Seiten fest ausgestopft ist, damit die Ohren einen 
guten Stand bekommen. Zur Not können sie später auch noch mal mit Garn von außen festgezogen 
werden.

HANDNAHT

Nun werden mit einer langen Nähnadel Kopf und Körper noch zusätzlich in Form gezurrt: Steche dazu 
beim Kopf mit einem festen Garn jeweils an der seitlichen Naht der Nase, in Höhe der Augen 
(Markierung) ein und ziehe den Faden quer durch den Kopf und komme genau an derselben Stelle auf 
der anderen Gesichtshälfte heraus. Das kannst du zweimal wiederholen und den Faden dann festziehen 
und unter Spannung verknoten. Du wirst beim Anziehen des Fadens merken, wie sich die Nase dabei 
hervorhebt und sich das Profil verstärkt.

Beim Körper des rosa Hasen wird nun innerhalb der Markierung für die Schenkel der Mittelpunkt 
bestimmt, und mit dem festen Garn und einer langen Nähnadel der Korpus quer durchbohrt und der 
Faden festgezurrt und verknotet. Dadurch entsteht an beiden Seiten eine Ausbuchtung die den 
Schenkeln Ihren Platz ermöglicht.

Jetzt werden die Schenkel an die Markierungen am Körper festgesteckt und mit einer Nadel und einem 
verdeckten Stich angenäht. Hier treffen die Mittelnähte vom Schenkel und Korpus wieder aufeinander.                                                               
Bevor ihr die Beinnähte komplett schließt, könnt ihr mit Füllwatte noch mal nachstopfen, damit der Hase 
einen guten Stand bekommt. Probiert ein wenig aus. Die Füße sollten nicht zu sehr nach außen zeigen!
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DETAILS

Jetzt kommt das Finish: Dazu kannst du mit der Wolle die Krallen an Ärmchen und Füßen aufsticken und 
unterhalb der Pfoten bzw. Sohle verknoten.

Mund, Nase und Augenbrauen werden aus Wolle zugeschnitten und in Position gebracht. Du kannst sie 
nun vorsichtig mit Stoffleim aufkleben. Wenn du magst, kannst du auch sticken. Für die Nasenspitze wird 
ein kleines Dreieck aus dem lilafarbenen Fleece ausgeschnitten und auf die Nasenspitze geklebt. Die 
Nase kann unten rum noch mit Wolle umklebt werden.

Die Zähne (14) werden aus dünnem weißen Filz ausgeschnitten, den ihr zuvor doppelt legt und 
aufeinander klebt. Danach wird der Zahnzwischenraum mit schwarzem Stoffmarker oder einem kleinen 
Stück Wolle markiert /aufgeklebt.

Die Augen (12 und 13) werden aus dünnem Filz geschnitten (Pupillen aus schwarzem Filz werden später 
aufgeleimt) und ebenfalls aufgeleimt. Zuvor werden sie mit schwarzer Wolle umklebt.

Die Barthaare werden mit der Wolle und einer Nadel in die Bäckchen eingezogen und am Stoff verknotet. 
Am besten machst du das ein bisschen auf Zug!

Zum Schluss wird noch der Puschelschwanz in Position gebracht und mittig mit festem Garn angenäht!

VIEL SPASS!
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